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Dabei ist zu beachten: Je gefährlicher und schwerer die began
gene Straftat ist, desto schwieriger ist es in der Regel, die 
Aussagebereitschaft zu erzielen. Das betrifft insbesondere kon
spirativ begangene Staatsverbrechen, aber auch schwere allgemeins 
Kriminalität. Hinzu kommt, daß in den genannten Fällen die Aus
sagebereitschaft, insbesondere wenn ausreichend strafprozessuale 
Beweismittel vorliegen - zum Tathergang erreicht werden kann, 
der Aufklärung von Hintergründen, Hintermännern und Zusammen
hängen jedoch zunehmend Widerstand entgegengesetzt wird.
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